
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ein heißer Oktober steht bevor 
 

Nachdem die Veranstaltung des MSC. Gleisdorf in Markt Hartmannsdorf wegen der miserablen Wetterbedingungen auf Sonntag           
27. Oktober verschoben wurde, ist Marktl / Straden heuer der drittletzte Lauf 2024. Obwohl die Temperaturen schon etwas gedämpft 
sind, für die Fahrer und Fahrerinnen wird es auf jeden Fall ein heißer Herbst. 
Marktl seit 2022 wieder im Terminkalender des Herzog Motorsport Bergrallyecups, besticht vor allem durch äußerst selektive 
Streckenabschnitte, vor allem eine Linkskurve nach dem Start verlangt von den Aktiven sehr viel Feingefühl. Die 1,3 km lange 
Sprintstrecke ist von verschiedenen Zuschauerpunkten sehr gut einsehbar und die Fans kommen sicher auf ihre Kosten, denn sehr 
viele, auch arrivierte Piloten mußten in den letzten beiden Jahren durch unfreiwillige Ausflüge in die Botanik wichtige Punkte bzw. 
Topplatzierungen im wahrsten Sinne des Wortes begraben. 
Was die derzeitigen Meisterschaftsstände betrifft, ist nach dem Motte „Nix is fix“ noch alles möglich, wobei 2 Fahrer, nämlich Rene 
Auner Klasse 6 / PF Citroen C2 GT und Martin Bauer Citroen Saxo VTS  Klasse 5b / PF, die ein relativ sattes Punktepolster haben, aber 
bei einem maximum von 75 Pkt., bei den drei ausstehenden Rennen, ist auch hier der Drops noch nicht gelutscht. 
Eine enge Kiste um den Titelgewinn gibt es in der Division / Classic H – 2000 cm³ wo mit dem Burgenländer Mario Stampfer Renault 
Clio 16V und dem Steirer Patrick Ulz Alfa SUD TI jeweils 94 Punkte und in der Klasse 2b/PF der OÖ Rene- Patrick Aichgruber TracKing 
RC 01 BMW und der Kärntner Hannes Kaufmann Ford Escort Cosworth, beide ebenfalls 94 Pkt., es derzeit eine Pattsituation gibt. 
Ein Comeback, ganz besonderer Art gibt es zumindest für das Rennen in Marktl.  
Gerhard Landl exzellenter Ex BMW Driver greift ins Lenkrad des Skoda Fabia S 2000 von Rallye Ass Peter Eibisberger, der steuert 
wiederum bei diesem Rennen den Porsche 992 GT3 Cup mit dem Kevin Raith schon einige Male in der Rennserie am Start war. Also 
weitere Konkurrenz für Reinhold Taus, Rupert Schwaiger und Co. 
Was die Lokalmatadorin und Gastgeberin Stella Ochabauer, deren WV Corrado beim Internationalen Bergrennen in St. Agatha nach 
technischem Defekt und kleinem Feuer betrifft, Hannes Schantl, Mentor von Stella und Hans Dampf in allen Gassen, ist guter Dinge das 
der Bolide am 6. Oktober am Start steht. 
Extra Anreiz für die Fahrer und Fahrerinnen, nachdem im Vorjahr der Streckenrekord, übrigens gehalten von Andy Marko nicht geknackt 
wurde und im Jackpott landete, geht es heuer, sollte es diesmal klappen, um satte € 2000.-- Cash. 
Bei Hannes Schantl läuft übrigens der Draht zum Wettergott heiß und wenn man den Prognosen Glauben schenkt, so dürfte heuer alles 
im grünen Bereich sein. 
 
Damit steht einem Bergrennspektakel vom feinsten nix mehr im Wege.  
 
Bereits am Samstag 5. Oktober gibt es einen bestens besetzten Bergslalom, wo auch viele Bergrallyepiloten und Pilotinnen am Start 
sein werden. 
 
Anschließend  ab ca. 20 Uhr gibt es am Samstag eine tolle Fahrerlagerparty. 
 
Mit motorsportlichen Grüßen 
S. – H. Rieger      
Herzog Motorsport Bergrallyecup 2023  AMF Bergrallyepokal                                                                                                                          28.09.2024

 

Wann: Sonntag  6. Oktober 2024 

Wo:    Marktl b. Straden 

Beginn: Training: ab 9:00 Uhr     
               Rennen: ab 13:00 Uhr 

Veranstalter: Stella`s Racing Team 
 
Infos:   
Facebook:  Stella`s Racing Team 
Hannes Schantl  
Mobil: 0664/3021190 
Homepage:  www.bergrallye.at  
 

http://www.rallyeclubsemriach.at/
http://www.bergrallye.at/

